So wird auch Freude im Himmel sein über einen Sünder, der Buße tut, mehr als über neunundneunzig Gerechte, die der Buße nicht bedürfen.  


Luk. 15,7








Wie ist das hart, 


sich wirklich hier zu finden,


auf dieser Seite,


da die Sünder stehn!


Wie fällt das schwer,


sich denen zu verbinden,


die fern von Gott


und schuldbeladen gehn!





Das sagt sich leicht:


Ich bin ein Kind der Sünde!


Der Weg zur Buße


ist der zweite Schritt.


Geht's um die Tat,


dann sind es tausend Gründe,


warum mein Fuß


den Weg dann nicht betritt.





Da hebt das Messen an


und das Vergleichen:


"Bin ich denn besser nicht


als die und der?" -


"Ist dieses Unglück nicht


ein klares Zeichen;


schlägt Gott Gerechte denn


genau so schwer?"





Am Ende heißt's:


"Sie mögen sich bekehren!"


So nimmt mein Dünken dann


mich selber aus.


(Doch sucht der Hirt


selbst Schafe, die sich wehren


und führt auch sie


zur Herde und nach Haus!)





Wenn ich das weiß, 


daß ich in Sünden lebe,


doch Gott mich liebt,


auc h wenn ich schuldig bin,


fällt jeder Grund,


durch den ich widerstrebe.


Denn für die Sünder


gab der Hirt sich hin!
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